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1 Editorial  

1.1 ... vom Editor dieses Rundbriefs 
 
Liebe TALON-Mitglieder, 
 
falls Sie jetzt einen umfangreichen Rundbrief erwartet haben, muss ich Sie leider 
enttäuschen Ich bin derzeit im Urlaub, liege mit Fieber im Bett und kann kaum klar 
denken. Ich schreibe diesen Rundbrief, weil ich auf zwei Auktionen hinweisen will, 
die in den nächsten Tagen abgehalten werden.  
 
Bitte um etwas Geduld bis zum nächsten „richtigen“ Rundbrief. 
 
Wolfgang Altfahrt 
 
 

2 Auktionen  

2.1 Dorotheum 
 
Am 25. 6. findet die traditionelle Frühjahrsauktion „Bücher und Dekorative Grafik“ 
statt. https://www.dorotheum.com/de/a/58869/  
 
Im letzten Abschnitt der Auktion („Varia“) werden einige Spielkarten angeboten: 
 
Lot 358: Balletteusen-Tarock (Knepper) 
Lot 359: Constitutions-Tarock (Glanz) 
Lot 360: Drei-Kaisertreffen-Tarock (Piatnik) 
Lot 361: Masken-Kostüm-Tarock (Glanz) 
Lot 362: Jagd-Tarock (Piatnik) 
Lot 363: Veduten-Tarock (Piatnik) 
Lot 364: Industrie und Gück-Tarock (C.Titze & Schinkay) 
Lot 365: Industrie und Gück-Tarock (C.Titze & Schinkay) 
Lot 366: Industrie und Glück-Tarock (Erste Ungarische Spielkartenfabriks AG.) 
Lot 367: Tier-Tarock (Aulich) 
Lot 368: Tier-Tarock (Geilhofer) 
Lot 369: Veduten-Tarock (Pittner) 
 

2.2 Ader, Paris 
 
Im April 2019 ist die französische Sammlerin Jacqueline Letellier im Alter von 104 
Jahren verstorben. Am 1. Juli wird ihre Sammlung in Paris versteigert. 
http://www.ader-paris.fr/html/infos.jsp?id=97896&lng=fr&npp=150  
 



Trotz Ankündigung eines Online-Katalogs habe ich diesen nicht gefunden. 
 
 
 

3 Sonstiges 

3.1 Mitgliedsbeitrag 
 
Leider haben immer noch viele Mitglieder ihren Mitgliedsbeitrag von 30 Euro nicht 
überwiesen. Zur Erinnerung: 
 

TALON-Öster.ung. Spielkartenverein 
Raiffeisenbank Flachgau Mitte BLZ 35015 

BIC: RVSAAT2S015, IBAN: AT64 3501 5000 2611 6723 
 
 

3.2 Todesfälle 
 
Im März ist unser langjähriges Mitglied Günther Senst verstorben. Unser Obmann hat 
der Familie Senst mit folgendem Schreiben kondoliert: 
 

Liebe Frau Senst, 

heute ist mir eine E-mail über das traurige Hinscheiden Ihres stets freundlichen 

und äußerst angenehmen Gatten Günther zu gegangen. Auch wenn ich mit Ihnen 

nur kurze Gespräche führen konnte, habe ich Ihre Vertrautheit und 

unzertrennliche Partnerschaft erleben und erfahren dürfen. Wenn ich auch Ihren 

Schmerz nicht wirklich lindern kann, möchte ich Sie doch meiner innigen 

Anteilnahme versichern. Ich tue das im eigenen Namen und als Obmann des 

Talon. Ich darf Sie höflich einladen, auch weiterhin in unserem Verein zu leben 

und damit die erfreuliche Verbindung weiter zu pflegen. Als Arzt bin ich mit 

dem Tod von Menschen oft konfrontiert und erlebe die Machtlosigkeit 

gegenüber Einzelschicksalen. Versuchen Sie jedenfalls sich der vielen 

wunderbaren gemeinsamen Jahre zu erinnern und zu danken, dass Sie diese Zeit 

mit Ihrem Gatten teilen durften. 

In traurigen Gedanken bei Ihnen 

Dr. Christoph König, Obmann Talon 

 


